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Kursaal: Täglich Tee- und' Abendkonzerte
des Orchesters Alberigo Marlin! Dancing all-
abendlich und Sonntagnachmittags, Kapelle
Johnny Kobel. Boule-Spiel, Bar.

Dienstag und Mittwoch, den 9. und 10. Sep-
tember, je um 15.15 und 20.15 Uhr in der Kon-
zerthalle grosse Modeschau der Fa. Kohler AG.

Berner Wanderwege. TourenuorscWäge. Nach-
stehend verzeichnete Wanderwege sind neu mar-
kiert und können empfohlen werden:

1. Lenk — Metsch — Wengi. Wanderung am
Osthang des Simmental, zum grössten Teil Wald-
weg. Fortsetzung ab Wengi: Nach Hahnenmoos-
pass 1 Stunde, nach Metschorn 20 Minuten.
Ueber Pommernalp nach Stalden oberhalb der
Simmenfälle 1 Std. Marschzeit: bis Metsch ^
Std. Hin- und Rückfahrt nach Lenk mit der
Bahn.

2. Tramelan — Les Rouges Terres — Bémont.
Wanderung durch die Freiberge. Hinfahrt: nach
Tramelan mit CJ. Rückfahrt: ab Bémont mit
CJ nach Glovelier. Marschzeit: 2K- Std: Ab-
zweigung: In Les Rouges Terres nach Pré Petit-
jean 40 Minuten.

3. Bem-Bierhübeli — Reichenbach — Zolli-
ko/en. Schöner Sommerspaziergang durch den
Wald der Engehalbinsel. Fahrt: Mit dem Tram
zum Bierhübeli. Rückfahrt: Ab Zollikofen.
Marschzeit: 114 Stunden.

Unermüdlich!
baumauf, baumab bis der Wintervor-
rat beisammen ist! Ein heisser Sommer

geht zur Neige, auch uns harrt wohl ein

grimmiger Winter. Da wird man noch man-
ches brauchen. Was wäre da willkommener

als einer der 22*369 Treffer im Wert von
Fr. 530*000, oder gar einer der ganz grossen

von 2#'§§i.-, 2x1#'§§•.-, 5x5'Mi.-
etc. Jede IQ- Los -Serie garantiert mindestens

1 Treffer und bietet 9 übrige Chancen. 1 Los

Fr. 5.« plus 40 Rappen Porto aufPostcheckkonto
III 10026. Adr.: Seva-Lotterie, Marktgasse 28, Bern.

ZIEHUNG nächsten Samstag schon

@100 6. Sept.

Zwei neue Orchester;

Konzerte

,/b/mm/ ÄoÄe/
Dancing

KURSAAL BERN

FOTO-klNST
HI DIENST
DER »EBBING

Wegen ausserordentlichem Stoffar.drang in
der Redaktion und bei der Anze igenverwa 1 -
tung für die vorliegende Ausgabe müssen
wir die Fortsetzung dieser Aktion für diese
Woche ausfallen lassen.
Es wäre schade, wenn wir die vorzüglichen
Werbebilder unvorteilhaft präsentieren
müssten. Wir machen aber schon jetzt; auf
die nächste Nummer aufmerksam, die wie-
derum vier Aufnahmen und auf Seite 2

weitere Erklärungen zu dieser Aktion; brin-
gen wird.

.4tt unsere
JlMMueufeu

Alle Abonnenten, deren Abonnement Ende

September abläuft, haben soeben durch die

Post einen Einzahlungsschein zur Abonne-

mentserneuerung erhalten. Wir bitten höf-

lieh um Zahlung bis spätestens 30. Septem-
ber. Nach diesem Datum müssen die Nach"

nahmen versandt werden. Abonnenten mit

Versicherung machen wir speziell darauf

aufmerksam, dass Unfälle nur entschädigt

werden können, wenn das Abonnement be-

zahlt ist.

Wir danken bestens für gefällige Beachtung.

Die Administration..
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Rursaai.- l'âKliob res- und âbenàonxsà
des vrobesters iVlbsrigo Mgài. Osneing all-
abendlick und Lonntagnsebmittsgs, Rspelle
dobnnx Xokel. Rouls-Spiel, Rar.

Oisnstag und Mittwoeb, den 9. und 19. Sep-
temder, je um 15.15 und 29.15 lìkr in der Ron-
Tsrtkgiie grosse iüodescdc« <1er Rs. Roklor

Rerirer Wäciermepe. ^oirrenvorsedtäge. àcb-
stebend vsràctmets Wsnderwege sind neu Mâr-
kiert und können empkoblen werden:

1. keck — /Uetsek — Wenpi. Wsndsrung am
OstbanZ des Simmentsl, xum grässt-sn ?eil Ws!d-
weg. RortsstsunK sb Wsngi: ktseb Rsknenmoos-
pass 1 Stunde, naeb Meweborn 20 Minuten,
lieber Rommsrnslp nisà Staiden obsàsld der
Simmsnkslle 1 Std. Msrseàeit: bis Mstsek )4
Ltd. ttin- und Küekts-brt nscb kenk mit der
Rskn.

2. T'rarn.elan — ves Rouges Rerres — Sêmont.
Wanderung durâ die Rreibergs. Rinksbrt: nsà
Iksmelsn mit Ld. kllckkakrt: sb Rêmont mit
L.1 nscb Olovslier. Marsekxsit: 2)4 Ltd. ^.b-
'/.weigung: In kes kîougss ?erres nscb Rrè Rstit-
jesn 49 Minuten.

Z. üerir-Rierküdeii — Keicksndack — ZloUi-
ko/en. Lcböner 8ommersps-:isrgsng durà den
tVs'.d der SnIskslbinsol. Rakr! : Mit dem Vrsm
?um Lierbübsli. Rüokkskrt: /tb ?oilikoken.
Msrscàsit: 1)4 Stunden.

UnsrmiiclUcki
koumous, koumalz tzis der Wintsrvor
rot lzsisommen ist! Lin keîsssr 3ommer

geiit ?ur l^leigs, ouck uns korrt >vokî ein

grimmiger Winter. Oc» v/îrd mon nocii mon»

ckes lzroucden. Was v/örs do witltcom mener
ois einer der 22'36? Irsffer im Wert von

Lr. SZO'OOO, oder gor einer 6er gon? grossen
von 5«'»O».. 2»'O»O., 2x,»'OO».-, 5x5'»OG..

etc. ^sds 1O->.os -Svri« oorontisrt mindestens
1 Irsffsr und Mietet öizrigs Ciioncsn. 1 i.os

kr. Zi » plus 40 Koppen Korto ouskostckscklconto

ll! IOO26. /<dr.: 3sva-l.ottsris, ^orktgosss 23,3ern.

nächsten ^omstog sckon î

AWN s.sspt.

?wei neu« Drckester:

-4//>6,^kv H/a/à
Xon-«rte

Dancing

!)l vir^s
m ^!îlîl>6

Wetzen ausserordentbckem Stokkandrang à
der Redaktion, und bei der àrrsigsnverwsi-
tung kür die vorliegende àsgsds müssen
wir die Rortset-ung dieser áktion kür diese
Woebs susksllen lassen.
Ss wäre sebsde, wenn wir die vorRûgliàen
VVerbebüder unvorteilkskt präsentieren
müssten. Mir mseben aber sekon jàt »ut
die nàekste bluininer suûneàzsin, die wie-
derum vier àrknabmen und suk Seite 2
weitere NâlârunKen -ar dieser -Aktion brio-
Mn wird.

.à ««sere
.il»e«»iettte«

rvile Abonnenten, deren Abonnement Rnds

Leptsmber adlàukt, bsben soeben durcb die

Rost einen SinrukIunAssebein ?.ur abonne-

mentserneuerunK erkslten. tVi, bitten böt-

lieb um Gablung bis spätestens 39. SepteM-
der. ktack diesem vstum müssen die Used-

nabmen versandt werden. Abonnenten mit

Versicksrung mseksn wir speciell dsrsuk

sukmsrki-sm, dass VnkAle nur sntsckÄdiKt

werden können, wenn das âonnement de-

Mbit ist.

Wir danken bestens kür geküliige Sssebtung.

vie -tdmàistratà.

VLkî
s.
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